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Über dieses Buch 


Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliolheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eincs Projckts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfügbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 

Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Bach, 
das niemals Urheherrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
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Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reisc, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 
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zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gchören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichisdestotrotz ist diese 
Arbeit kostipielig. Um dicse Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehören technische Einschränkungen Für automatisierte Abfragen, 
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+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden, 


+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sic keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder undere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 


+ Beibehaltung von Google-Markenelementen Das "Wasserzeichen" van Google, das Sic in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht 


+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dufürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch nach dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass cs in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann, Eine Urheberrechtsverleizung kann schwerwiegende Folgen haben, 


Über Google Buchsuche 
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384 11, 5. See Rüftngen 1811. 


Ueber bie weitere Vermeftung der Truppen entfält bie Det 
förift Teine Gingelfeiten; diefe finden ih im einer Urkunde, wide 
Sneifenous Nomen allein trägt. WB fie dem Rünige übermiht 
wurde, befand fi Siarnforft mit mehr in Berlin. Gr war uf 
dem Often der Monariie aufgehroden, um dort bes Zins ze 
Herren, ber ifm in bie zuffiige Hauptftabt zief. 
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Ausfiäten der von den Batristen empfoßfenen Bolt 443 


Eines frei wäre nötfig gemefen: Preußen Hätte mit dem 
Berfuße, Rußland zu gewinnen, miät 5i8 in den Jufi 1811, mit 
dem Berfußie England zu geiinnen, nit 6i8 in den September 1811 
warten, fonbern auf ben Math Bören müffen, ben Gäfamforft Bereits 
im @pril 1810 erteilte, feit dem Märy 1811 umaufgörfig wieer- 
Holte. 

Im diefen Bemüungen des preufifäen Rriegs-Minifters, feine 
offen mit denen von Rußland, England und Deftreid) zu vereinigen, 
Maßen wir den Keim des Weltbunbes zu fefen, dem fäliehlid der 
Imperator erlegen Äft. 































































































































































































„Aufruf om mein Bolt.“ 519 


Yreufifgen Kömigtfums war and) der Niedergang des preufifen 
Stantes gemefen; die Erhebung des einen wurde aud bie Erhebung 
des anderen. Gnbe bes Jahres 1812, Anfang bes Jahres 1813 
Hatten Sreund und Zeind das Loos geworfen über Preußen: jeht 
zegte der Nor wieder feine Simingen, zum Gntgüden ber Freunde, 
um Gireden der Feinde. 5 
















































































Der „Breufife Correfpondent*. 565 


gegen; unb bie @ejege des Monardien waren wie eimmüthig ange» 
nommene Befälüffe einer Bollsverfammlung“" „Aber," fest e8 war- 
mend weiter, „mir möffen nod) nit geniefen wollen, fondern nur 
fiegen und unfer Baterlanb befreien und feine reifeit feft begründen; 
wir müffen nie träumen ober täufdgen, daß ber $seind fämäher, ber 
Rauıpf Teißter fei als er if." 

Start genug war ber Zeind, fämwer genug follte ber Kampf 
werben. Die Heeresreform war geglüdt, jegt mußte offenbar werben, 
06 fie fid) zu teötfertigen vermodhte im reifeitstampf. 
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Tod. Nachmirkung, 635 


ein Eabinets-Befefl erging (27. Mai 1814), der bie am 9. ebruar 
1813 vertünbigte undebingte Gantonpflißtigteit wieder auffob. Aber 
wenige Tage darauf ernannte Griebrid Wilfelm zu feinem Kriegs 
Minifter den General-Major Boyen, und biefer nafın fid) ber Sad, 
für bie er am der Seite feines Deifters lange forgenvolle Jahre fin- 
durch geftritten Hatte, mit folgem Eifer an, dafı am 3. September 
1814 das neue Gefep, „über die Verpflißtung zum Kriegsbienfte" 
vollgogen war. Sein Jnfalt ift in den Worten befäloffen, mit denen 
8 anfebt: „Die allgemeine Anftrengung Unftes treuen Votes ofne 
Xusnahme und Unterfcieb fat in dem focben glültfi) beendeten Kriege 
die Befreiung bes Baterlandes bewirkt; nur auf foldem Wege ift bie 
Behauptung biefer Freifeit zu fihern. Die Einrigtungen, die diefen 
glüdlicen Erfolg hervorgebradßt, follen bie Grunbgefege der Rriegs- 
verfaffung des Staates bilden und als Grundlage für alle Kriegs 
einzigtungen dienen. Denn in einer gefehmäßig georbneten Bemaffe 
mung der Nation Tiegt die fiherfte Bürgfäaft für einen, bauernben 
Frieden.“ 

& ift dos Gefeß, welhes die Bedingung aller friegerifden 
Erfolge des preufifß-beutfhen Staates geworben ift und feute die 
Nünde um ben Erbball maß. 


Beilagen. 








Die bürgerliien Offniere. 645 


Megtment Capllinb Einbllaplt. Premieren. Eectiat. Bähanihe 





2) int 1 — = Fi = 
2) Grofman 1 2 - 3 3 
3) Heu a - 6 6 1 
4) Som-Snfanterie 1 - 3 9 6 
5) Jungten ı en _ ® 2 
6) Langen g - 2 8 2 
7) Reftmip, = = = Er u 
9) Sinftedt ı - _ 3 3 
9) Blotho - - 4 1 3 

10) Salmutg 1 - - - - 
11) Reumied - - 1 - 5 


Die Liften von Nr. 14, 6, 10 und 11 find aus dem Mpril, von Nr. 5 
au8 dem Jull, von Ir. 7 auß dem Juni, von Sr. 8 aus dem Oktober, bon 
Wr. 9 aub, dem Mai. 

Oft waren bie alfo Beförberten ehemalige Felbiebel; dot; fälug 3. 8. 
VOberft b. Armfiebt am 22. Derember 1768 zu Gomets vor bie beiben Unters 
offigiere Eltefter, Sohn des Kammergerihts-Rathe E., und Böhmer, Sohn des 
Geheimen Ratte 8. 

Das Menburgfeie Dragoner-Regiment Hatte 1766 feinen Brgerlihen 
ffir, 1763 beim Cnbe deö Xriegeb unter 37 fnf, im Juli 1784 unter 37 
drei. Sammlung ungebrudter Rajrihten 5, 317 f- 

Die 1786 in Berlin erfienene Stamm und Rang=Lite weit nach 

* deruner 





Infanterie Bürgerlide Ausländer 
Generte 4 = ı 
GeneraleSiutenant® 16 - s 
General ajors Ei = 9 
Vberften 5 - EG 
‚Oberft> Lieutenants 2 1 6 
Rajors 18 2 a 

Feld: Krtiferie 
General Wajer 1 _ = 
Dberften 3 1 _ 
Oberft- Lieutenants 3 
Dajons 9 2 2 

Befungs- eine 
Dberft ı _ -_ 
Wajons s 2 1 

‚Offigierd vom der Armee 4 2) 2 

HoereEorps zu Guh 3 = 3 


*) Ein OberftsLieutenant, ein Major. 









































Racträge und Berbefferungen. 


&.29 3. 14 von unten ift zu Iefen: gerade fo wie ie Mitglieder 
der Ritterfaft bie Bandrätge, wählten Die „Beerbten" bie Gteuer« 
einnehmer. 

&. 69 find Die Beben Pnmerkungen umguftelen. 

Die &. 90 Anm. angeüsre, von Höpfmer (1, 73) Berupte Denffärift 
rührt von Büfling ber, iR am den Pringen Maguft geriet und tigt das 
Datum: Yriebeberg 5. Juli 1891. 

©. 110 8. 18 von oben ff zulefen: nit in ihrer Gefammtpeit. 

„161 „12 „ unten: die Brotmagen der Regimenter, 

189.17 „ oben: im Außerften all. 

“28 „15 „ oben: bei fuerfädt auf den Tod vermundeten. 

= 388 am Gtelle der beiden Icpten Belen: *) Wal. Beilage 10. 

» 499 8. 18 von unten: 27. Januar. 

Die Schrift „Resmgantiation ber preufifden Mrmer nad dem Lilfiter 
Sieden“, vegelmäßig unter dem Namen Gcherbening angefüßrt, rüßet mc 
{in ürem erften Tele von Biefem Her; ber zweite Tel if von Wiltifen ge 
Hörihen 





Deut von Befgel & Trepte In Be. 





